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Zum	Glück	gibt	es	Glück!	
	
Unser	inneres	Glück	hängt	von	unserer	Motivation,	vom	Den-
ken	und	Handeln	ab.	Die	Atmosphäre,	die	wir	in	uns	selber	
schaffen,	unsere	innere	Haltung	kommt	auf	uns	selber	zurück.		
	
Öffnen	wir	unsere	Sinne	für	das	Glück,	das	uns	umgibt,	lenken	
wir	unsere	Aufmerksamkeit	auf	das	Schöne,	Freudige,	das	wir	
tagtäglich	erleben	dürfen.	
	
	

Viele	Menschen	versäumen	das	kleine	Glück,	
weil	sie	auf	das	grosse	vergeblich	warten.	

Pearl	S.	Buck	
	
Die	Parabel	vom	modernen	Menschen	
Es	war	einmal	ein	Mann,	der	hielt	sich	für	sehr	aufgeklärt.	Er	war	überzeugt,	ihm	könne	niemand	
etwas	vormachen.	Eines	Tages	verirrte	er	sich	in	der	Wüste.	Nach	vielen	Tagen	endlosen	Laufens	
sah	er,	vor	Hunger	und	Durst	halb	wahnsinnig,	in	der	Ferne	eine	Oase.	„Lass	dich	nicht	täuschen",	
sagte	er	sich,	„du	weißt	genau,	dass	das	eine	Luftspiegelung	ist.	Die	Oase	existiert	gar	nicht	wirk-
lich,	sie	ist	nur	eine	Fata	Morgana.	"Er	näherte	sich	der	Oase,	doch	sie	verschwand	nicht.	Im	Ge-
genteil:	er	sah	Dattelpalmen,	sah	das	Gras,	sogar	Felsen,	zwischen	denen	ein	Quell	entsprang.	„Sei	
vorsichtig",	warnte	er	sich	wieder	selbst.	„Das	ist	alles	nur	eine	Ausgeburt	deiner	Hungerfantasie."	
Jetzt	hörte	er	sogar	das	Wasser	sprudeln.	„Aha",	dachte	er	sich,	„ganz	typisch!	Eine	Gehörhalluzi-
nation.“	Am	nächsten	Tag	fanden	ihn	zwei	Beduinen	tot.	„Kannst	du	das	verstehen?"	sagte	der	
eine.	„Die	Datteln	wachsen	ihm	doch	beinahe	in	den	Mund?	Wie	ist	das	möglich?"	„Er	hat	nicht	
daran	geglaubt",	antwortete	der	andere,	„er	war	ein	moderner	Mensch."	
Kadidja	Wedekind	
	
	
Die	Wahrsagerin	am	Stadttor	
Es	sass	eine	Wahrsagerin	am	Stadttor.	Da	kam	ein	Reisender	und	fragte	die	Frau:	„Kannst	Du	mir	
sagen,	was	mich	hier	für	Menschen	erwarten	in	dieser	Stadt?“	Die	Frau	fragte	ihn:	„Wie	waren	die	
Leute	denn	in	der	anderen	Stadt,	von	wo	Du	herkommst?“	„Die	waren	unfreundlich,	hochnäsig	
und	geizig.“	Die	Frau	antwortete:	„Die	Leute	hier	in	der	Stadt	sind	unfreundlich,	hochnäsig	und	
geizig.“	Der	Mann	zog	weiter.-	
Da	kam	ein	anderer	Reisender	und	fragte	die	Frau,	was	für	Menschen	ihn	in	dieser	Stadt	erwarten.	
Sie	fragte	dieselbe	Frage	wie	dem	Reisenden	vorher:	„Wie	waren	denn	die	Leute	in	der	vorigen	
Stadt?“	„Die	waren	sehr	freundlich,	hilfsbereit	und	grosszügig.“	Du	wirst	sehen,	die	Leute	hier	in	
dieser	Stadt	sind	sehr	freundlich,	hilfsbereit	und	grosszügig.“	
	

Wie	man	in	den	Wald	ruft,	so	schallt	es	heraus.	


